
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,3 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landes-
kirche umfasst ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD). Landesbischof ist seit 2005 Frank Otfried July. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkir-
chenrat in Stuttgart. 
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Pressemitteilung 

Aufmerksam sein und warten können 

Landesbischof Frank O. July: „Weihnachtsbotschaft ist sehr gefährlich“ 

Stuttgart. „Jesus Christus ist der Herr! Das war das erste Glaubensbekenntnis der Christen. Menschen sind umge-
bracht worden, nur weil sie diesen Satz ausgesprochen haben, weil sie keinen anderen Herrn anerkennen wollten 
als Jesus Christus,“ sagte der evangelische Landesbischof Frank Otfried July beim Jugendgottesdienst am 4. Advent 
in der Stuttgarter Stiftskirche. 
 
Die Botschaft der Weihnachtszeit sei keine besinnliche, Herzen erwärmende Weihnachtsseligkeit, sondern „hochpoli-
tisch und sehr gefährlich“. Die Weihnachtsbotschaft vom kommenden Gott bedeute, dass dieser ein völlig neues 
Reich aufrichten wolle, wenn er kommt. Gott habe kein leichtes oder harmloses Programm vor, sondern werde 
durchgreifen, Macht ausüben und die Welt grundlegend verändern. 
 
Gleichzeitig würden in Gottes Reich andere Lebensregeln herrschen als bei den Menschen: „Der Starke, Kluge, 
Durchsetzungsfähige hat dort keinen Vorteil mehr. Barmherzigkeit ist angesagt, Gerechtigkeit für alle.“ July nannte 
drei Punkte, die sich für Christen inhaltlich aus der Weihnachtsbotschaft ableiten lassen: Sie sollten aufmerksam 
sein, warten können und nach Gottes Willen handeln. Das Himmelreich brauche wache und aufmerksame Men-
schen. Gleichzeitig müssten sie die Geduld aufbringen, Dinge reifen zu lassen und in dieser Zeit des Wartens die 
Welt auf das Kommen Gottes tätig vorbereiten. 
 
Der Bischof weiter: „Wir können hier und jetzt nicht so leben, als wäre diese neue Welt schon da. Aber wir können 
kleine, geduldige Schritte tun hin zu dieser Welt, und wir können uns selbst klug auf sie vorbereiten, damit wir dann 
auch in ihr leben wollen.“ 
 
Christian Tsalos 
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